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Sicherheitskonzepte                    02173-13059
info@herbertz-sicherheitstechnik.de

Robert-Koch-Str.20            40764 Langenfeld

Schließlösungen - mechanischer Einbruchschutz
Alarmanlagen - Videoüberwachung

seit 1984

Neue Adresse: 
Richrather Straße 113, 40764 Langenfeld

Seit 1886 familiengeführt

Telefon 
02173-72428

Im Vorsorge- oder Trauerfall 
immer für Sie erreichbar. 
Tag und Nacht unter:

www.herbertz-bestattungen.de
info@herbertz-bestattungen.de
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Grußwort von Bürgermeister Gerold Wenzens 
anlässlich des Schützenfestes des Schützen- 
vereins Langenfeld 1834 e.V. am 12. und 13.  
September 2026

Sehr geehrte Damen und Herren,

eine erneut ereignisreiche und stimmungsvolle Schützenfestsai-
son erlebt auch in diesem Jahr ihr Finale beim Schützenverein 
Langenfeld 1834, der traditionell den Reigen der insgesamt 
sechs Veranstaltungen im Zeichen der Grünröcke unserer Stadt 
im September beendet.

Der 12. und der 13. September 2026 werden also im Zeichen von Traditionspflege und 
Gemeinschaft stehen, und dies nur wenige Meter entfernt von den Nachbarn der  
Immigrather Sebastianer, die die Schützenfestsaison im Juni gestartet hatten.

Nicht weniger stimmungsvoll und spannend wird das zweite Septemberwochenende 
des SV Langenfeld auf der jüngsten Langenfelder Schießsportanlage gleich neben 
unserem Stadtbad.

Denn auch bei dem Verein, der seit nunmehr 192 Jahren zur festen Tradition des 
Langenfelder Schützenwesens gehört, widmen sich die Mitglieder mit Hingabe ihrem 
Ehrenamt und gleichzeitig ihrem Lieblingssport.

Mit Spannung erwartet werden am Schützenfestsonntag die Wettbewerbe um die 
Majestätenwürde in den verschiedenen Altersklassen, die abends in den Krönungsball 
als abschließendem Höhepunkt des zweitägigen Spektakels an der Langforter Straße 
münden.

Für die neuen Majestäten ist es Jahr für Jahr eine besondere Ehre, den Verein für die 
kommenden zwölf Monate zu repräsentieren.

Wie immer wird die Öffentlichkeit nicht nur mit dem Schützenzug durch die Innen-
stadt auf das Schützenfest aufmerksam, sondern auch als herzlich eingeladene Gäste 
an beiden Festtagen, die immer auch viel Kurzweiliges für alle im Rahmen des Musik- 
und Rahmenprogramms zu bieten haben.

Für die Organisation und das damit verbundene ehrenamtliche Engagement möch-
te ich mich schon heute bei allen bedanken, die im Schützenverein Langenfeld 1834 
Verantwortung übernommen haben, danken.

Ihnen und allen, die am letzten Schützenfest der Saison 2026 teilnehmen werden, wün-
sche ich zwei unvergessliche Tage im Kreise von Freunden und herzlich willkommenen 
Gästen. Das alles bei möglichst spätsommerlichem Wetter im Herbstmonat September.

Mit freundlichen Grüßen

Gerold Wenzens
Bürgermeister

Grußwort von Bürgermeister
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�  Energieberatung

�  Energieausweise

�  Fördermittelberatung

�  KfW Förderbegleitung

�  Qualifizierte Baubegleitung

Ingenieurbüro für Bau- und Energieberatung | Dipl.-Ing. (FH) Jörg Arndt
www.arndt-energiekonzepte.de | Telefon 02173-980568 | Fax 02173-2039496

ilgram
GmbH

– Planung und Beratung
– Elektroinstallationen
– Reparaturen 
– Kundendienst
– Alarmanlagen
– Industrieanlagen 
– Steuerungsanlagen
– Netzwerktechnik
– EIB-Anlagen
– Solaranlagen
– Antennenbau

Rheinstraße 14 
40764 Langenfeld 

Tel. (0 2173) 9014 00  
Fax (0 2173) 9014 01

Mobil 0173/7 2113 67
www.elektro-pilgram.de

mail@elektro-pilgram.de

Stefan Pilgram
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Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder,
sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Gäste, Freunde und Förderer unseres Vereins,
mit großer Freude heiße ich Sie alle in unserer Fest-
zeitschrift herzlich willkommen.

Unser Schützenverein steht nicht nur für Tradition, 
Brauchtum und sportlichen Ehrgeiz, sondern vor 
allem für ein lebendiges Miteinander in unserer Ge-
meinschaft. Besonders wichtig ist uns dabei die enge 
Verbundenheit mit den Bürgerinnen und Bürgern un-
seres Ortes. Denn ein Verein kann nur dann wirklich 
bestehen und wachsen, wenn er fest im gesellschaft-
lichen Leben verankert ist.

Unsere Feste und Veranstaltungen sind deshalb nicht 
nur Höhepunkte für unsere Mitglieder, sondern immer 
auch eine Einladung an die gesamte Bürgerschaft, 
mitzufeiern, mitzuerleben und Teil unserer Gemeinschaft zu sein. Dieses Miteinan-
der macht unseren Verein lebendig und besonders.

Ein solcher Anlass bietet auch die Gelegenheit, dankbar zurückzublicken auf viele 
gemeinsame Momente, die von Zusammenhalt, Engagement und Freude geprägt 
waren. Gleichzeitig schauen wir mit Zuversicht in die Zukunft und freuen uns darauf, 
unsere Tradition gemeinsam mit Ihnen weiterzuführen.

Mein herzlicher Dank gilt allen, die sich mit großem Einsatz für unseren Verein en-
gagieren, sowie allen Bürgerinnen und Bürgern, die uns immer wieder unterstützen 
und unsere Veranstaltungen bereichern.

Ich wünsche uns allen ein fröhliches, harmonisches und unvergessliches Fest, ge-
prägt von Gemeinschaftssinn, guter Stimmung und vielen schönen Begegnungen.

Mit herzlichen Grüßen
Ihre

Ulrike Schönthal
Vorsitzende

Grußwort der Vorsitzenden
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Do. 04.02.2027

im Schützenheim, Langforter Str. 68
Beginn 13.00 Uhr

7.Altweiber-Party7.Altweiber-Party

Drinks:
Bier vom Fass
Aperol Spritz
Krumme
Sekt
Hugo
Kleiner Feigling
Softdrinks

Mit DJ:
Party Hits

80´s
90´s

Schlager
Charts

Karnevals Hits

EINTRITT 5,-
EINLASS AB 18 JAHREN!
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Freitag
Der inoffizielle Beginn unseres Schützenfestes 
ist der Abend der Jungmajestäten, in diesem 
Fall war es der Abend unserer Jungprinzessin, 
Bezirksjugendkönigin und Stadtprinzessin Lilly 
Kiesewalter, die am darauffolgenden Sonntag 
entthront werden sollte. Aber vorher durfte sie 
noch mit ihren Gästen feiern. Da Lilly recht in-
tensive vereinsübergreifende Kontakte pflegt – 
einige Leser 
wissen wohl, 
was gemeint 
ist – waren 
auch aus den 
anderen Ver-
einen etliche 
Gäste anwe-
send und es 
wurde ein 
recht feucht-
fröhlicher 
Abend, in des-
sen Verlauf das 
eine oder andere 
Trinkspiel ge-
spielt wurde. Im 

Laufe des Abends erhielt Lilly dann natürlich auch 
noch ein kleines Geschenk von der Jugendabteilung 
als Dankeschön für ihr Prinzessinnenjahr. Als Bezirks-

jugendkönigin und Stadtprinzessin sollte sie 
uns ja noch ein wenig erhalten bleiben.

Samstag
An diesem Nachmittag sollte das 
Schützenfest nun offiziell beginnen. 
Traditionell wird dabei die amtierende 
Majestät von zuhause oder – mangels 

Schützenfest  2025 – Wie  die Tochter, so der Vater..
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entsprechender räumlicher 
Möglichkeiten – am Ver-
einsheim abgeholt. Königin 
Saskia hatte zuhause nicht 
wirklich die Möglichkeiten, 
aber … sie hat Eltern! Diese 
wohnen auch noch deutlich 
näher am Vereinsheim als 
unsere Königin. So hatte 
Saskia ihre Eltern im Vor-
feld gefragt, ob sie sich bei 
ihnen abholen lassen darf 
und wie liebende Eltern nun 
einmal sind, waren sie damit 
einverstanden. Amüsanter-
weise wird ja die Königsre-
sidenz eine Woche vorher 
geschmückt, damit auch ein 

jeder sehen kann, dass dort eine 
Majestät residiert. In diesem Fall 
war das aber nix. Die eigentliche 
Majestät konnte gut getarnt bei 
sich zuhause leben. 

Um 16 Uhr war es dann soweit, 
die Schützen marschierten auf, 
um der Majestät, die inzwischen 
doch in „ihrer“ Residenz einge-

troffen war, ihre 
Aufwartung zu 
machen. Unsere 
Königin begrüßte 
die Anwesenden 
und lud zu einem 
Umtrunk ein. 
Leider schauten 
von den Nach-
barn nur wenige 
vorbei, obwohl 
im Vorfeld alle 
informiert worden 

Schützenfest  2025 – Wie  die Tochter, so der Vater..
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waren. Die Stimmung war aber trotzdem gut, denn unsere Freunde vom Schüt-
zenverein Landwehr waren mit von der Partie. Nachdem Hunger und Bierdurst 
gestillt waren, marschierten die Schützen noch beim Ehrenmal vorbei, um dann 

in den Festsaal des Vereinsheims 
einzuziehen.
Die Begrüßung durch unsere Vor-
sitzende Ulrike Schönthal dauerte 
ein wenig länger als geplant, denn 
als sie konkret unsere Königin 

nannte, wurde diese mit minutenlangen 
stehenden Ovationen begrüßt. Bei dieser Welle der Begeisterung scheint sie 
in ihrem Königinnenjahr zumindest das meiste, wenn nicht sogar alles richtig 
gemacht zu haben. Irgendwann konnte unsere Vorsitzende dann aber doch ihre 
Begrüßung fortführen.
Es folgte direkt noch eine offizielle Aufgabe, denn unser Mitglied Jörg Arndt 
– gerade mal 50 Jahre jung – wurde noch für seine 50-jährige Mitgliedschaft 
geehrt, weil er 
am Ehrungstag 
nicht dabei sein 
konnte. Es folgte 
der Ehrentanz 
der Majestäten, 
aus dem sich 
allerdings recht 
schnell eine 
Polonaise entwi-
ckelte zum Spaß 
der Teilnehmen-
den, aber auch 
der Zuschauer.
 
Nach dem 
Umtrunk der 
anwesenden 
Vorsitzenden und Majestäten der Gastvereine schob unsere Königin mal eben 
noch einen Programmpunkt in den Abend. Üblicherweise erfolgt die Geschen-
keverteilung an den Hofstaat sonntags nach der Krönung der neuen Majestät, 
aber Saskia hatte eigene Pläne. Gut, es war ja auch genug Zeit. Sie wollte sich 
gerne bereits am Samstag mit kleinen Geschenken bei ihrem Hofstaat bedanken, 
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DER OPEL CORSA  

STARTKLAR FÜR GEWINNER
   Parkpilot, Einparkhilfe hinten  
   Komfortlenkrad, unten abgeflacht  
   Sitzheizung, Lenkradheizung 
   Metallic-Lackierung 
   Spurhalte-Assistent  
   Frontkollisionswarner mit Automatischer Gefahrenbremsung/ 
    Fußgängererkennung  
   Verkehrsschilderkennung 
   u.v.m.

UNSER BARPREISANGEBOT 

für den Opel Corsa 1.2 Direct Injection Turbo, 74 kW (100 PS), 
Tageszulassung 

SCHON AB                                 16.990,– €
Kraftstoffverbrauch (kombiniert): 5,1 l/100 km; Kurzstrecke: 6,9 l/100 km; Stadtrand: 4,9 l/100 km; Landstraße: 
4,4 l/100 km; Autobahn: 5,3 l/100 km; CO2-Emissionen (kombiniert): 116 g/km*

Autohaus Gierten GmbH 
Hans-Sachs-Str. 1, 40721 Hilden, Tel. 02103/4902-0 
Schneiderstr. 16, 40764 Langenfeld, Tel. 02173/9063-0 
Sitz Hilden, HRB 45265 Düsseldorf

* Die Werte wurden nach dem realitätsnäheren Prüfverfahren WLTP (Worldwide harmonized Light vehicles Test Procedure) ermittelt, das 
das Prüfverfahren unter Bezugnahme auf den NEFZ (Neuer Europäischer Fahrzyklus) ersetzt. Verbrauch, CO2-Emissionen und Reichweite 
eines Fahrzeugs hängen nicht nur von der effizienten Energieausnutzung durch das Fahrzeug ab, sondern werden auch vom Fahrverhalten 
und anderen nicht-technischen Faktoren beeinflusst.

Beispielfoto der Baureihe. Ausstattungsmerkmale ggf. nicht Bestandteil des Angebots.

SOMMER DEAL
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worüber sich ihr Team sehr gefreut hat. Ihr Hofstaat hat die Gunst der Stunde 
genutzt und der Königin den ersten Teil ihres Geschenks überreicht, Band 1 eines 
Fotobuchs über ihr Königinnenjahr. So kann sie immer, wenn ihr danach ist, ihr 
Jahr noch einmal erleben. Band 2 konnte natürlich noch nicht fertig sein, schließ-

lich musste dort noch dieses 
Schützenfest darin verarbeitet 
werden. Band 2 hat Saskia dann 
auf unserer Weihnachtsfeier 
überreicht bekommen.

Dann kam aber der Höhepunkt 
des Abends. Saskia und auch 
ihre Ehrendame Leonie haben 

ja viele Jahre bei der 
Showtanzgruppe „Cra-
zy Girls“ mitgetanzt. So 
lag es natürlich nahe, 
dass wir die Crazy 
Girls kontaktierten, 
ob sie für Saskia an 
dem Abend auftreten 
würden. Alles andere 
als ein „selbstverständ-
lich“ als Antwort hätte 
uns auch sehr gewun-
dert. So traten also die 
jungen Damen auf und 
Saskia war sichtlich ge-
rührt vor Freude. Da sowohl Leonie als auch Saskia die Choreographien verschie-
dener Tänze noch beherrschten, reihten sie sich kurzerhand in voller Galamontur 

in die Reihen der Tänzerinnen ein und tanzten mit 
geradezu überschäumender Freude mit. Überra-
schung für die Königin mehr als gelungen. Nach 
einem obligatorischen Gruppenfoto mit ihren 
früheren Mitstreiterinnen gab es aber noch einen 
weiteren Programmpunkt, den wir fast vergessen 
hätten. Seit etlichen Jahren erhält die amtierende 
Majestät eine persönliche Torte überreicht und 
Saskia sollte ihre Torte natürlich auch bekommen. 
Anschließend wurde dann die Gratulationsrun-
de eröffnet. Diese wollte irgendwie kein Ende 
nehmen, aber irgendwann waren dann doch alle 
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Gratulanten umarmt, viele Hände geschüttelt und 
reichlich Geschenke überreicht. Üblicherweise 
lichten sich dann die Reihen der Gäste, aber der 
„harte Kern“ hielt es dann doch noch eine ganze 
Weile aus.

Sonntag
Egal wie spät es am Vorabend war, am Sonntag-
morgen stehen die Schützen um 9.30 Uhr parat zur 
Begrüßung am Schießstand. Dieser stand wieder 
auf dem Parkplatz unseres Vereinsheims, nachdem 
wir vergangenes Jahr noch einmal zu unseren Im-
migrather Freunden ausweichen mussten. Auch die 

Königin 
und ihr 
Hofstaat waren anwesend, obwohl 
deren Nacht meist die kürzeste ist. 
Nach der Begrüßung der Schützen 
durften sich diese in die verschiede-
nen Schießlisten eintragen. Schließ-
lich wurde ja nicht nur auf den Vogel 
geschossen.

Neben dem Königs- und Prinzenvogel 
wird auch der König der Könige aus-
geschossen. Hier dürfen alle ehema-
ligen Majestäten und auch die am-
tierende Majestät daran teilnehmen. 
Dieses Ergebnis stand als erstes fest. 
Roman Stang würde als bester Schüt-
ze später den Pokal dafür in Empfang 
nehmen. Bei der Damenwanderkette 
wurde auf Sterne geschossen, kleine 
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Sie brauchen einen Toilettenwagen, 
mobile Toiletten, Hebebühne oder Bautrockner? 

Wählen Sie die Ruthemeyer Gruppe!

Die Ruthemeyer Gruppe ist Ihr Partner für Gebäudereinigung, 
Gebäudesanierung und Vermietung.

Im Bereich der Gebäudereinigung sind wir Ihr zuverlässiger Partner.
Egal, ob privat oder gewerblich – die Sauberkeit, Hygiene und Werterhaltung

steht bei der Ruthemeyer Gebäudereinigung an oberster Stelle.

Wir übernehmen für Sie Schadstoffsanierung,
Taubenkotentfernung, Asbestsanierung,

Bodensanierung und PU Design.

So erreichen Sie uns.
Zentrale Langenfeld: Industriestraße 22 · 40764 Langenfeld · Telefon: 02173 / 20483-0 · info@ruthemeyer.de

Holzstückchen, die auf Drähten stecken. 
Hier ist schon eine gewisse Zielsicher-
heit gefragt.  Umso erstaunlicher und 
auch erfreulicher war der Umstand, dass 
unser neuestes Mitglied Jacky Könt-
ges sich als 
besonders 
treffsicher er-
wies. Als Lohn 
dafür darf 
sie für das 
kommende 
Jahr bei den 
Festzügen 
die Damen-
wanderkette 
präsentieren.

Bei den 
beiden Majestätenvögel wurde es dann spannend. 
Erfolgreiche Schützin war mit dem 286. Schuss unsere 
amtierende Königin Saskia Fröhlich und nur eine Minute 
später fiel auch der Jugendvogel mit dem 245. Schuss 
durch Lilly Kiesewalter. Dem Autor ist nicht bekannt, 
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• genossenschaftliches Wohnen zum 
Wohlfühlen in zentraler Lage seit 
über 100 Jahren 

• regenerative Wärmeversorgung 
• moderne Kommunikationswege via 

Breitbandkabelnetz  

Richrather Straße 92 · 40764 Langenfeld 
Tel. 02173-97420 · info@bvl-bl.de 

www.bauverein-langenfeld.com 
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ob es vorher jemals die Konstellation gab, dass beide Vögel durch die Hand der 
jeweiligen Majestät gefallen sind.

Nachdem schnell alles aufgeräumt war – hier war es ein großer Vorteil, dass der 
Schießstand auf unserem Parkplatz stand – stand die Verabschiedung der jetzt 
scheidenden Majestät an. Es war wirklich sehr emotional. Aber alles hat schließ-
lich mal ein Ende und wo ein Ende ist, ist auch ein Anfang. So gibt es natürlich 
wie jedes Jahr auch neue Majestäten. Die erste Majestät wurde bereits am Vortag 
ausgeschossen, unser neuer Bambiniprinz Theo Köntges und als unseren neuen 
Jungprinz verkündete unsere Vorsitzende Fynn Luca Müller.

Wo wir eben von emotional gesprochen haben: jetzt wurde es richtig emotional, 
zumindest für die neue Majestät. Den Vogel hatte ja unsere amtierende Majestät 
Saskia Fröhlich erlegt. Das Besondere daran ist, dass sie damit ihren eigenen 
Vater zum neuen Kaiser gemacht hat, denn Karsten Fröhlich wird nun mit seiner 
Frau Beatrix als Kaiser den Verein für ein Jahr regieren.

Nachdem alle Schützen den neuen Majestäten herzlichst gratuliert hatten, gab es 
eine kleine Pause, um sich ein wenig frisch zu machen.

Um 17.00 Uhr hieß es dann wieder antreten zur Abholung der neuen Majestäten, 
dieses Mal allerdings am Vereinsheim. Auch hier lud die neue Majestät die Schüt-
zen zu einem Umtrunk ein. Im Verlauf dessen wurden die Orden für die Pfänder 
an die erfolgreichen Schützen verteilt und die Damenwanderkette sowie der 
Pokal König der Könige an die neuen Würdenträger überreicht.

Dann hieß es um 19.30 Uhr Einmarsch in den Festsaal der Schützenhalle. Nach 
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der Begrüßung der alten 
und neuen Majestäten stand 
auch direkt die erste Amts-
handlung an: die Übergabe 
des Pokals für den besten 
Schützen. Auch hier wurde 
es wieder emotional, durfte 
der Vater doch den Pokal an 
seine Tochter überreichen.
 
Nach einer kurzen Tanzpau-
se begann dann die Krönung 
der neuen Majestäten. Lilly 
ging, Fynn kam, bei den 
Bambinis kam nur Theo, 
da wir im Jahr davor keine 
Bambinimajestät hatten.
 
Üblicherweise übernehmen 
die Adjutanten den Aus-
tausch der Insignien, also 
Kette und Krone. Da der 
neue Kaiser aber einer der 
Adjutanten der scheidenden 
Königin war, musste bereits 

einer der neuen Adjutanten einspringen.
 
Es folgte der Ehrentanz und der anschließende Umtrunk auf der Terrasse. Der 
Rest ist kurz berichtet, da wir beim Krönungsball keine großen Programmpunkte 
mehr haben, um den 
Gästen mehr Gele-
genheit zum feiern zu 
geben. Es folgte also 
nur noch die Gratulati-
onsrunde, wobei diese 
auch an dem Abend 
reichlich Zeit in An-
spruch nahm. Gefühlt 
wollte anscheinend 
jeder einzelne Gast 
im Saal mal über die 
Bühne flanieren, um 
den Majestäten seine 
Aufwartung zu machen. 
Das war dann zwar das 
Ende des offiziellen 
Teils des Abends, aber 
wie nahezu immer bei 
unserem Schützenfest 
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wurde anschließend noch eine Runde gerudert. Eigentlich gibt dabei das neue 
Königs- bzw. Kaiserpaar den Ton an. Dieses Mal hatten sich aber ganz schnell die 
Damenrunde Vorsitzende, Ex-Königin und Kaiserin die Stühle ergattert, unter-
stützt durch den Jungprinzen. Der Kaiser machte es sich also am Rand gemüt-
lich. Man ist ja Gentleman und lässt den Damen den Vortritt.

&WERBETECHNIK
DESIGN

ALFONS BARTH

Opladener Str. 112 · 40789 Monheim
Tel.: 0172 / 678 25 48 · a.barth@werbetechnik-barth.eu

Drucksachen:  
Flyer, Broschüren, Kataloge, etc.

Großformatdruck:  
Plakate, Spannbänder, Beachflags

Digitaldruck:  
Werbeschilder, Speisetafeln

Leuchtreklame:  
Leuchtkästen

Folienbeschriftung:  
Schaufenster- u. Fahrzeugbeschriftung
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Hans-Georg-Schukat-Str. 7 · 40789 Monheim
Telefon: 02173/271 99 75 · Telefax: 02173/271 99 79

Email: info@sbm-bau.com· www.sbm-bau.com

 Bauen im Bestand
 Barrierefreier Umbau
 Altbausanierung
 Betonbau
 Innenausbau
 Estrich
 Mauern
 Putzen
 Wärmedämmung
. . . und vieles mehr

Seit bereits mehr als 20 Jahren agiert die Baufirma SBM GmbH
als professioneller Partner für Architekten,

Bauvereine, Firmen, Hausverwaltungen und Privatpersonen.
Logistisch hervorragend zwischen den Metropolen Köln und Düsseldorf gelegen,

bedienen wir Kunden im Rheinland.
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Lassen Sie sich vom kompetenten und freundlichen Team inspirieren und 
beraten. Ob Genuss - mit mehr als 1000 Whiskysorten, Spirituosen, 

Weinen und Zigarren - oder Reisen zu den schönsten Plätzen dieser Welt. 

Alle Leistungen 
im Überblick

Hier brennen 
wir für Sie

Zukunftssichere Elektrotechnik. 
Innovation trifft Handwerkskunst.

Kontaktieren Sie uns:
info@hahnenberg-elektro.de
info@pulvermanni.de
02173 39 48 00

Sicherheit in besten Händen. 
Brandschutz vom Experten.

@hahnenbergservice
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Qualität
Seit 1979

mit Fachservice !

Ausstellung & Büro:
Mo. - Fr.  9 - 18 Uhr
Sa.        10 - 13 Uhr

Fenster · Haustüren · Vordächer · Rollläden

Industriestraße  77  .  40764 Langenfeld
www.grasshoff-gmbh.de  .  Tel.:  (0 21 73) 2 40 71
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Ja wir sind die Schützen von Langenfeld,

wir trinken so gerne ein Bier.

Wir sind alle arm, nur der König hat Geld,

drum feiern wir heute auch hier.

Seid bereit, seid bereit, das nächste Schützenfest

ist nicht mehr weit.

Seid bereit, seid bereit, das nächste Schützenfest

ist nicht mehr weit.

Ja wir sind die Schützen von Langenfeld,

wir haben auch immer was vor;

und wenn dann ein jeder zum anderen hält,

dann singen wir lustig im Chor.

Seid bereit….

Die Schützenfrauen, die schnattern gern,

geh‘n 1x im Jahr auf große Fahrt.

Mit Günther geht es dann nach nah und fern;

sie singen auf fröhliche Art.

Seid bereit….

Schützenlied

Schützenlied
Es war im Jahr 2018, als unserer damaligen Schriftführerin durch den Kopf ging, 
dass die meisten Mitglieder zwar das Schützenlied von der Melodie her kennen, 
aber kaum noch jemand textsicher ist.  Sie schlug deshalb vor, das Schützen-
lied in unserer Festschrift zu drucken, damit alle Mitglieder den Text vor Augen 
haben und dieser nicht verloren geht. Gesagt, getan, der Text war schnell bei den 
Damen des Schnatterclubs besorgt und hier ist er nun. Gesungen wird nach der 
Melodie des Marschs „Grüße aus dem Egerland“.
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Ja wir sind die Schützen von Langenfeld,

wir trinken so gerne ein Bier.

Wir sind alle arm, nur der König hat Geld,

drum feiern wir heute auch hier.

Seid bereit, seid bereit, das nächste Schützenfest

ist nicht mehr weit.

Seid bereit, seid bereit, das nächste Schützenfest

ist nicht mehr weit.

Ja wir sind die Schützen von Langenfeld,

wir haben auch immer was vor;

und wenn dann ein jeder zum anderen hält,

dann singen wir lustig im Chor.

Seid bereit….

Die Schützenfrauen, die schnattern gern,

geh‘n 1x im Jahr auf große Fahrt.

Mit Günther geht es dann nach nah und fern;

sie singen auf fröhliche Art.

Seid bereit….

Schützenlied

Berghausener Blumentopf GmbH & Co. KG | An der Landstr. 12-14 | 40764 Langenfeld | Tel. 02173 - 75555

Helmholtzstraße 8
40764 Langenfeld
Geschäftszeiten:
Montag - Freitag 7:30 - 12:30 Uhr

13:15 - 18:00 Uhr
Samstag 8:00 - 12:00 Uhr

Telefon: 02173/893220 www.wabo-fliesen.de

Das Langenfelder FLIESENHAUS
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Kaiserpaar 2025
Karsten und Beatrix Fröhlich

Foto: RS & AK
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Das Kaiserpaar mit den Ehrendamen Saskia u. Sabrina Fröhlich, den Adjutanten 
Michael Dreyer und Hans-Peter Schmitz sowie Jungprinz Fynn Müller und Bambini- 
prinz Theo Köntges.
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Mit Stolz und Wertschätzung blicken wir
auf das Engagement der Schützen. Sie stehen

für gelebte Tradition, Gemeinschaftssinn
und ehrenamtlichen Einsatz.

Diese Werte prägen das Miteinander 
und machen das Vereinsleben zu einem

wichtigen Bestandteil unserer Gesellschaft.

Wir wünschen allen Mitgliedern 
schöne gemeinsame Stunden und weiterhin 

viel Freude an der Tradition.

Gut Schuss 
und ein geselliges Fest

Ihre B/G/L

Feiern wir Tradition
und Zusammenhalt
Feiern wir Tradition
und Zusammenhalt

Die unabhängige
Wählervereinigung

im Rat der Stadt Langenfeld

TTrraaddiittiioonn  &&VVeerrbbuunnddeennhheeiitt
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Unser Kaiserpaar ist es ja gewohnt, im Verein kräftig mit anzupacken, aber in ihrer 
derzeitigen Funktion haben sie sich ein wenig Hilfe an die Seite geholt: ihren Hofstaat.
Diesen Hofstaat – bestehend aus zwei Adjutanten und zwei Ehrendamen – wollen wir 
Ihnen hiermit einmal vorstellen. Ladies first:

Hofdame Saskia Fröhlich ist die ältere Tochter des Kaiserpaars und war unmittelbar 
vor ihren Eltern amtierende Königin des Vereins. Sie war auch bereits Jungprinzessin, 
Kreisprinzessin sowie – als einzige Majestät überhaupt – zweimal Bezirksjugendkö-
nigin. Saskia ist seit 14 Jahren Mitglied des Vereins und bekleidet das Amt der stv. 
Jugendleiterin. Von Beruf ist sie Erzieherin in der Kita am Möncherder Weg.

Hofdame Sabrina Fröhlich ist bereits seit 15 Jahren Mitglied des SVL 1834. Sie hat es 
geschafft, am Tag ihres Eintritts in den Verein direkt Schülerprinzessin zu werden. 
2023 repräsentierte sie den Verein dann als Jungprinzessin und holte sich in dieser 
Funktion auch den Titel der Stadtprinzessin. Bis zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung war sie Schriftführerin des Vereins. Sie ist die jüngere Tochter des Kaiser-
paars und arbeitet als Drogistin in einem bekannten Drogeriemarkt.

Adjutant Hans-Peter „Hape“ Schmitz gehört zum Inventar des Vereins, ist der Senior 
im Team und schon seit einiger 
Zeit im Ruhestand. Der Kaiser 
und Hape sind nahezu zeit-
gleich in den Verein eingetreten 
vor deutlich über 40 Jahren. Er 
war lange Jahre im Vorstand tä-
tig in verschiedenen Funktionen 
und hat zuletzt viele Jahre als 
Kommandeur das Wort gehabt. 
Sein Wissen um die Abläufe im 
Verein ist von nahezu unschätz-
barem Wert und auch wenn er 
sich – verdienterweise – aus den 
offiziellen Ämtern zurückge-
zogen hat, steht er dem Verein 
jederzeit mit seinem Wissen zur 
Verfügung.

Adjutant Michael kann auch 
bereits auf eine 35-jährige Mit-
gliedschaft im Verein zurückbli-
cken. Auch wenn er kein offizi-
elles Amt im Verein hat, war er 
bereits Adjutant, als die jetzige 
Kaiserin Beatrix selbst Königin 
war und das dann direkt für 3 
Jahre wegen Corona. Er ist erst 
seit kurzem aus dem Berufsle-
ben ausgeschieden und genießt 
jetzt den Ruhestand. Auch er 
steht dem Kaiserpaar mit Rat 
und besonders Tat zur Seite.

Das Kaiserteam
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1836	 Friedrich Wagner, Gladbacher Hof 1)
1836	 Johann Klein, Reusrath
1837	 Heinrich Gohde, Langenfeld
1838	 Gottfried Schmitz, Leichlingen
1839	 Gottfried Krings, Opladen
1840	 Wilhelm Wagner, Rothenberg
1841	 Theodor Dohlig, Reusrath
1842	 Ausgefallen wegen Manöver
1843	 Julius Bennert, Reusrath
1845	 Heinrich Heinrichs, Reusrath
1846	 Daniel Pauls, Reusrath
1848	 Peter Rehborn, Reusrath
1850	 Peter Joh. Engels, Reusrath
1851	 Gustav Altmann, Wahnenkamp
1853	 Hermann Helmerstein, Reusrath
1855	 Dan. Wilh. Buntenbach, 
	 Leichlingen
1856	 Hermann Dickes, Gosse
1857	 Ernst Peters; Leichlingen
1860	 Karl Metzmacher, Reusrath
1862	 Joh. Pet. Schmitz, Langenfeld
1865	 Wilhelm Knoch, Horn
1867	 Johann Eichborn, Reusrath
1868	 Theodor Schmidtberg, Bergdahl
1869	 Friedrich Dickes, Gosse
1871	 Julius Dirbaum, Wiescheid
1872	 Hugo Frohwein, Leichlingen
1873	 August Rüttgers, Landwehr
1875	 Friedrich Wagner, Immigrath
1877	 Friedrich Horst, Förstchen
1880	 Friedrich Dickes, Gosse
1881	 Wilhelm Jakobs, Reusrath
1883	 Wilhelm Frisch, Reusrath
1885	 Friedr. Jakobs, Linde
1887	 Friedr. Rüttgers, Burbach
1888	 Georg Hünneke, Reusrath
1890	 Albert Jansen, Schmitte
1891	 Salomon Meyer, Langenfeld
1893	 Hermann Heinrichs, Aufderhöhe
1894	 Otto Breithorst, Burbach
1895	 Robert Vogel, Roßlenbroich
1896	 Peter Furthmann, Langenfeld
1897	 Karl Wetzler, Leichlingen
1899	 Robert Pilgram, Leichlingen
1900	 August Büchel, Förstchen
1902	 Karl Ern, Immigrath

1903	 Peter Furthmann, Langenfeld
1904	 Albert Jansen, Unterschmitte
1905	 Wilhelm Wiedenfeld, Immigrath
1906	 Wilhelm Busch, Hardt
1907	 Albert Koch, Unterschmitte
1908	 Julias Schmalt, Sol. Oligs
1909	 Wilhelm Olbertz
1910	 Fritz Störling, Immigrath
1911	 Karl Pilgram, Rothenberg
1912	 August Groß, Immigrath
1913	 Heinrich Schnitzler, Burbach
1914	 Johann Tönes, Leichlingen
1921	 Walter vom Hof, Leichlingen
1922	 Heinrich Vogel, Immigrath
1923	 Karl Rütgers, Leichlingen
1924	 Max Meyer, Langenfeld
1926	 Otto Stiel, Langenfeld
1927	 Wilhelm Vogel, Immigrath
1928	 Arthur Arndt, Langenfeld
1929	 Gottfried Groß, Immigrath
1930	 Friedrich Krämer, Leichlingen
1932	 Paul Arndt, Langenfeld
1933	 Karl Pröpper, Langenfeld
1934	 Wilhelm Ravenstein, Langenfeld
1935	 Hubert Linnesch, Immigrath
1936	 Eugen Fettig, Langenfeld
1937	 Josef Müller, Immigrath
1938	 Hermann Ebert, Immigrath
1939	 Hubert Bodenheim, Langenfeld
1950	 Willi Bolm, Immigrath
1951	 Peter Cappel, Immigrath
1952	 Carl Paas, Langenfeld
1953	 Willi Jakobs, Langenfeld
1954	 Heinrich Borsbach, Immigrath
1955	 Hans Dirkschneider, Langenfeld
1956	 Willi Remmert, Langenfeld
1957	 Klaus Thieltges, Immigrath
1958	 Ernst Arndt, Immigrath
1959	 Kurt Dirkschneider, Langenfeld
1960	 Georg Schaake, Immigrath 
1961	 Hans Schaaf, Immigrath
1962	 Otbert Paeschke, Langenfeld
1963	 Werner Stern, Reusrath
1964	 Josef Wurmann, Monheim
1965	 Paul Hamacher, Monheim
1966	 Willi Meuser, Immigrath
1967	 Helmut Thieltges, Immigrath
1968	 Karl-Heinz Thieltges, Immigrath
1969	 Helmut Stern, Langenfeld

1) Von der Gründungsversammlung am 3. Oktober 1834,
dauerte es bis zum 1. Dezember 1835 bis die Statuten 
von der Königlichen Regierung in Düsseldorf genehmigt 
wurden.

    Schützenkönige und Kaiser des    Schützenvereins Langenfeld 1834
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1970	 Richard Kreuzer, Immigrath
1971	 Hans-Joachim Wurmann, 
	 Langenfeld
1972	 Willi Reuter sen., Langenfeld
1973	 Fritz Klaar, Immigrath
1974	 Guido Lucas, Opladen
1975	 Herbert Kremmers, Richrath
1976	 Hans Ax, Immigrath
1977	 Horst Gräf, Immigrath
1978	 Helmut Stern (Kaiser), 
	 Langenfeld
1979	 Claus Thieltges, Immigrath
1980	 Heinz Scheffer, Immigrath
1981	 Franz Szurgelies, Monheim
1982	 Waldemar Ludwig, Langenfeld
1983	 Josef Wurmann (Kaiser), 
	 Monheim
1984	 Helmut Steinigeweg, Langenfeld
1985	 Herbert Strohn, Langenfeld
1986	 Herbert Kremmers (Kaiser), 
	 Richrath
1987	 Karl Derichsweiler, 	
	 Langenfeld
1988	 Hans-Peter Schmitz, 
	 Richrath
1989	 Franz Stöckl, Langenfeld
1990	 Falk Königsmann, 
	 Immigrath
1991	 Jules Steffen, Langenfeld
1992	 Karl-Heinz Dreyer, 
	 Immigrath
1993	 Marcus Putz, Langenfeld
1994	 Almut Stöckl, Langenfeld
1995	 Wolfgang Barth, 
	 Immigrath
1996	 Karl Fluck, Immigrath
1997	 Hugo Binder, Immigrath
1998	 Karl-Michael Fluck, Langenfeld
1999	 Ulrike Schönthal (Stadtkönigin), 
	 Langenfeld
2000	 Helmut Döring, Immigrath
2001	 Detlev Meißner, Immigrath
2002	 Franz-Josef Müllers, Immigrath
2003	 Klaus Windeck, Immigrath
2004	 Ralf-Peter Schönthal, Langenfeld
2005	 Hans-Peter Schmitz (Kaiser) 
	 Immigrath
2006	 Klaus Ketzer (Stadtkönig) 
	 Monheim
2007	 Uwe Kuhl (Stadtkönig) Immigrath

2008	 Stephan Klose Richrath
2009	 Horst Gräf (Kaiser) Immigrath
2010	 Helmut Steinigeweg (Kaiser) 
	 Langenfeld 
201 1	 Arne Kiesewalter (Stadtkönig) 
	 Immigrath 
2012	 Roman Stang (Stadtkönig) 
	 Langenfeld
2013	 Karsten Fröhlich, Langenfeld
2014	 Heinz Wadenpohl
2015	 Stephan Klose (Kaiser) Richrath
2016	 Norbert Graffweg
2017	 Karsten Vogel
2018	 Ulrike Schönthal (Kaiserin und 	
	 Stadtkaiserin), Immigrath
2019-2022  Beatrix Fröhlich,  
	 Langenfeld
2022	 Norbert Graffweg (Kaiser)
2023	 Karsten Vogel (Kaiser)
2024	 Saskia Fröhlich
2025	 Karsten Fröhlich (Kaiser, Stadt- 
	 könig)

    Schützenkönige und Kaiser des    Schützenvereins Langenfeld 1834
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Bambiniprinzen / Bambiniprinzessinen

1962	 Helmut Stern
1963	 Dieter Altenbach
1964	 Hans-Joachim Wurmann
1965	 Willi Reuter jun.
1966	 Harald Siegert
1967	 Eckhard Paeschke
1968	 Horst Gräf
1969	 Rolf Kieslinger
1970	 Guido Lucas
1971	 Detlef Wedemeyer
1972	 Paul Kiss
1973	 Herbert Altenbach
1974	 Hubert Schuster
1975	 Hans-Werner Ax
1976	 Gert Barth
1977	 Michael Bechtel
1978	 Jochen Axner
1979	 Wolfgang Barth
1980	 Refik Konar
1981	 Bettina Thieltges
1982	 Jürgen Binder
1983	 Marcus Putz
1984	 Christoph Geis
1985	 Frank Glade
1986	 Peter Rathner
1987	 Martin Baron
1988	 Stefan Wilczak
1989	 Sascha Cizmar
1990	 Christian Ollhoff
1991	 Thomas Jung
1992	 Barbara Gladbach
1993	 Mare Weißenfels
1994	 Karsten Reitz

1995	 Alexander Guttmann
1996	 Mirko Jeworutzky
1997	 Sina Heine
1998	 Yvonne Steffen
1999	 Stefan Mendel
2000	 Christian Vreys
2001	 Christian Holz
2002	 Philip Kircheis
2003	 Melanie Wedemeyer
2004	 Philipp Barth
2005	 Sven Köntges
2006	 Sebastian Kuhl
2007	 Bastian Dreyer
2008	 Hannah Bergerhoff
2009	 Philip Sersch (Stadtprinz)
2010	 Jens Fuhrmann
2011	 Vannesa Richter
2012	 Rebecca Güntzel
2013	 Linda Krings 
	 (Stadt & Kreisprinzessin)
2014	 Bastian Dreyer
2015	 Niklas Köntges (Stadtprinz)
2016	 Melanie Koprek
2017	 Janine Hirt
2018	 Saskia Fröhlich 
	 (Bezirksjugendkönigin)
2019-2022 Linda Krings
2022 	 Lilly Kiesewalter
2023 	 Sabrina Fröhlich (Stadtprinzessin)
2024 	 Lilly Kiesewalter (Stadtprinzessin, 
	 Bezirksjugendkönigin)
2025	 Fynn Müller

2016	 Lilly Kiesewalter
2017	 Fynn Müller
2019	 Amelija Cikojevic
2025	 Theo Köntges

Jungprinzen / Prinzessinnen
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Foto: RS & AKBambiniprinz 2025
Theo Köntges
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Jungprinz 2025
Fynn Müller

Foto: RS & AK
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SANITÄR / HEIZUNG

MEISTERBETREIB

SANITÄR / HEIZUNG

Zu unseren Leistungen zählen:
• Heizungs- und Klimatechnik

• Bad- und Sanitärinstallationen

• Trinkwasseraufbereitung und Wartung

• Umwelt- und Solartechnik

Daniel Butz
Neustraße 23
40789 Monheim am Rhein

Telefon: +49 2173 1637158
Fax:       +49 2173 1624703

Dass unsere Majestäten während ihrer 
Amtszeit Geburtstag haben, ist an sich 
nichts Besonderes. Am 03.12.2025 war 
das aber anders. Sowohl Prinz Fynn 
als auch Kaiser Karsten haben nämlich 
am gleichen Tag Geburtstag. Das an 
sich ist schon eine Erwähnung wert. 
Aber es geht noch besser: unser Prinz 
wurde 16 Jahre jung. Bei unserem Kai-
ser drehen wir diese Zahl einfach um, 
er wurde 61 Jahre alt und zusammen 
erreichen sie 77 Jahre. Ein Gruß an die 
Karnevalisten, zu denen auch unser 
Prinz gehört.
Diese Konstellation wird es wohl nie 
wieder geben.

Doppelgeburtstag der Majestäten
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Schülerprinzen / Prinzessinen
1980	 Stefan Fischer
1981	 Elke Glade
1982	 Heiko Mühlenbein
1983	 Thomas Jung
1984	 Thomas Koch
1985	 Stefanie Schmitz
1986	 Marcel Nickels
1987	 Frank Thieltges
1988	 Patrik Neumann
1989	 Hikmet Gülec
1990	 Thilo Gränitz
1991	 Yvonne Steffen
1992	 Mike Franz
1993	 Mike Severin
1994	 Andre Hermanns
1995	 Peter Schönthal
1996	 Philipp Barth
1997	 Christian Vreys
1998	 Marius Barth
1999	 Sven Köntges
2000	 Jennifer Heit

200 1	 Stephan Holz
2002	 Michael Joo
2003	 Niklas Köntges
2004	 Natascha Döring
2005	 Jens Furmann
2006	 Philipp Sersch
2007	 Isabell Arnold
2008	 Anna Lena Paas (Bezirkspr.)
2009	 Jeffrey Riebe
2010	 Niklas Barth
201 1 	 Sabrina Fröhlich
2012	 Marcel Joo
2013	 Kinga Szczepanska
2014	 Niclas Zuck
2015	 Natalie Müller
2016	 Dennis Broschk
2018	 Lilly Kiesewalter
2022	 Fynn Luca Müller 
	 (Bezirksjugendkönig und 
	 Kreisprinz)

Blumen und Geschenke

Telefon 0  21 73 / 203 86 69
Telefax  0  21 73 / 203 86 70
wildrose1961@web.de
www.blumen-wildrose.de

Blumen Wildrose
Inh.: Cornelia Kierdorf
Hardt  26
40764  Langenfeld

Mo,Mi,Do,Fr 8.00-18.30 Uhr
Dienstag 8.00-15.00 Uhr
Samstag 8.00-14.00 Uhr

Sonn-/Feiert. 10.00-12.30 Uhr

Wildrose 73x30 rosa

Dienstag, 7. Mai 2024 10:41:08
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Clever sparen:
Strom, Gas & Internet 
Ihr regionaler Energieversorger

Jetzt kombinieren & clever sparen
Mit den Kombiprodukten der Stadtwerke Langenfeld erhalten Sie 
Strom, Gas und Internet aus einer Hand. Je mehr Sie kombinie-
ren, desto günstiger wird es.  Einfach bündeln - einfach sparen!

Jetzt entdecken und sparen!
www.stw-langenfeld.de/kombitarife
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Industriestr. 94 • 40764 Langenfeld • Tel.: 0 21 73 / 20 94 44

www.klose-kfz.de

Wenn Sie für Ihr Fahrzeug perfekte und gleichzeitig sensible Fahrzeug-
reparaturen wünschen, sind wir die richtige Werkstatt für Sie.

Ob Neuwagen oder Oldie, 
wir haben es uns zum Prinzip 
gemacht, Fahrzeuge sehr 
schonend, individuell und mit 
Weitsicht in Stand zu setzen.

Bei uns ist Ihr Fahrzeug keine 
Nummer, sondern ein Stück 
Ihrer Lebensqualität, mit der 
wir äußerst vorsichtig und 
feinfühlig umgehen.

Immer nach dem Motto: „Sensibler geht’s nicht!”

Service und Leistungen für unsere Kunden:
• Reparaturen aller Art   • Klimaanlagenservice   
• Bremsenservice   • Auspuffservice   
• Reifenservice   • Scheibenreparatur   • Neureifen  
• Ölwechsel sofort   • TÜV und AU im Haus
• Hol- und Bringservice kostenlos   
• kostenlose Leihfahrräder

   Wir wünschen allen ein

  schönes und fröhliches

Schützenfest

   Wir wünschen allen ein 

  schönes und fröhliches

Schützenfest
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Das Ehepaar Klose ist in unserem Verein ja nun 
wirklich nicht unbekannt. Schließlich waren die 
beiden bereits Königs- und auch Kaiserpaar 
und Stephan war auch bereits stellvertretender 
Vorsitzender unseres Vereins. Juliane war als 
Damenbeauftragte auch eine Zeitlang Mitglied 
unseres Vorstands. Die beiden sind überaus 
engagiert und so kam es, dass die beiden die 
Idee hatten, in der Werkstatt am Nikolaustag ein 
Adventssingen durchzuführen. Aus den geplan-
ten 100 Gästen wurden ganz schnell 130 Gäste 
– davon auch einige aus unserem Verein – und 
die beiden hatten schon leichte Panik, wo sie 
diese Zahl unterbringen sollten. Aber es lief alles 
einwandfrei, es waren ausreichend Biertischgar-
nituren aufgestellt und auch Stehtische. In der 
Werkstatt ist mehr Platz, als man denkt. Es reichte sogar für einen Büfettbereich 
und auch eine Bühne konnte aufgebaut werden. Dort traten eine Liveband sowie 
verschiedene Künstler auf und der Nikolaus gab sich ebenfalls die Ehre.

Das Ehepaar Klose sammelte an diesem Abend für einen guten Zweck, konkret 
für den Wünschewagen des Arbeiter-Samariter-Bundes, der Todkranken einen 
letzten Wunsch erfüllt, egal wohin des dabei gehen soll.
  
Für eine Premiere war es ein ganz toller Abend und Stephan und Juliane können 
sich mit Recht auf die Schulter klopfen. Aus den Bemerkungen von Stephan war 
zu entnehmen, dass wir mit einer Wiederholung in diesem Jahr rechnen können. 
Inzwischen wurde dies vom Ehepaar Klose bestätigt.

Adventssingen bei der Firma Klose Kfz

Industriestr. 94 • 40764 Langenfeld • Tel.: 0 21 73 / 20 94 44

www.klose-kfz.de

Wenn Sie für Ihr Fahrzeug perfekte und gleichzeitig sensible Fahrzeug-
reparaturen wünschen, sind wir die richtige Werkstatt für Sie.

Ob Neuwagen oder Oldie, 
wir haben es uns zum Prinzip 
gemacht, Fahrzeuge sehr 
schonend, individuell und mit 
Weitsicht in Stand zu setzen.

Bei uns ist Ihr Fahrzeug keine 
Nummer, sondern ein Stück 
Ihrer Lebensqualität, mit der 
wir äußerst vorsichtig und 
feinfühlig umgehen.

Immer nach dem Motto: „Sensibler geht’s nicht!”

Service und Leistungen für unsere Kunden:
• Reparaturen aller Art   • Klimaanlagenservice   
• Bremsenservice   • Auspuffservice   
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• kostenlose Leihfahrräder

   Wir wünschen allen ein

  schönes und fröhliches

Schützenfest

   Wir wünschen allen ein 

  schönes und fröhliches

Schützenfest
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192 Jahre Schützenverein Langenfeld 1834 e.V. gegr. zu Reusrath

Schützenfest
am 12. und 13. September 2026

Festablauf

Samstag, den 12. September 2026

16.00 Uhr	 Antreten zum Abholen des Kaisers

16.05 Uhr	 �Abmarsch zum Abholen der Majestäten. Dort Umtrunk und ggf.  
Beförderungen.

18.30 Uhr	 Antreten an der Königsresidenz, Am alten Broich 193

18.40 Uhr	 �Abmarsch zur Kranzniederlegung am Ehrenmal an der Kirche St. Josef
Zugweg: 	 Am alten Broich, Theodor-Heuss-Str., Solinger Str., Ehrenmal

19.10 Uhr	 �Kranzniederlegung am Ehrenmal, anschl. Weitermarsch zum  
Vereinsheim

Zugweg:	 Friedhofstraße, Auf dem Sändchen, Langforter Straße, Vereinsheim

19.30 Uhr	 �Großer Festabend Schützenball 
in der Festhalle im Schießsportzentrum, Langforter Straße 68

	 Tanz und Unterhaltung mit 

	 „DJ MAX Wadenpohl“

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Eintritt zu allen Veranstaltungen frei
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192 Jahre Schützenverein Langenfeld 1834 e.V. gegr. zu Reusrath

Schützenfest
am 12. und 13. September 2026

Festablauf

Sonntag, den 13. September 2026

09.30 Uhr	 �Empfang der Majestäten und Prinzessin am Schießstand auf unserem 
Parkplatz an der Langforter Str. 68

09.45 Uhr	 �Eintragen in die Königs- und Prinzenschießlisten und in die Start- 
listen für den Pokal „König der Könige“, der Damenwanderkette und 
den Damenwanderpokal

10.00 Uhr	 ��Königs- und Prinzenschießen, Ausschießen des Pokals „König der 
Könige“, der Damenwanderkette und des Damenwanderpokals

ca.
14.30 Uhr	 �Proklamation der neuen Majestäten

17.30 Uhr	 ��Antreten und Abmarsch zum Abholen der neuen Majestäten.  
Auszeichnung mit den Pfänderorden vom Vogelschießen,  
Überreichen des Pokals „König der Könige“, der Damenwanderkette 
und des Damenwanderpokals

19.30 Uhr	 �Krönungsball 
in der Festhalle im Schießsportzentrum, Langforter Straße 68

	 Tanz und Unterhaltung mit 

	 „DJ MAX Wadenpohl “

Krönung der neuen Majestäten.

Eintritt zu allen Veranstaltungen frei
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Viele Jahre haben wir unsere Fotos 
im Fotostudio von Gerd Schweitzer 
anfertigen lassen. Aber irgendwann hat 
Herr Schweitzer für sich entschieden, 
sich nach vielen Berufsjahren in den 
Ruhestand zurückzuziehen. Für uns hat 
er dann 2018 noch einmal unser Ver-
einsheim in ein Fotostudio verwandelt 
und 2019 hat er von unserer damaligen 
Kaiserin Fotos im Garten von unserem 
Mitglied Gisela Windeck gemacht. An 
dieser Stelle noch einen ganz herzli-
chen Dank an Herrn Schweitzer für die 
langjährige Zusammenarbeit.

Seit dem Ende von Corona werden 
die Fotos an immer wieder neuen 
Schauplätzen gemacht. Das Ben-
rather Schloss, der japanische Garten 
in Leverkusen, Schloss Hackhausen 

sowie der Medienhafen in Düsseldorf 
waren seitdem Ziele für das jeweilige 
Fotoshooting. 

Dieses Jahr hat sich unser Kaiserpaar 
ein etwas weiter entferntes Ziel ausge-
sucht, den Landschaftspark Duisburg. 
Um nicht am Tag des eigentlichen 
Shootings vor Ort unangenehm über-
rascht zu werden, ist das Kaiserpaar zu-
sammen mit ihrer Tochter und Ehrenda-
me Sabrina vorab dorthin gefahren, um 
sich zu vergewissern, ob die Örtlichkeit 
wirklich geeignet ist. Unsere Kaiserin 
hatte die Idee, Fotos im industrial style 
zu machen und es stellte sich heraus, 
dass der Landschaftspark sehr gut da-
für geeignet war. 

Am 25.04. fand dann der eigentliche 
Fototermin statt und auch dieses Jahr 
war Petrus den Schützen wohlgeson-

Ein Fotoshooting
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nen. Etwas ungewohnt 
war es für alle Beteilig-
ten, in großer Robe (die 
Damen) und in Uniform 
(die Herren) dort her-
umzulaufen, aber da an 
dem Tag anscheinend 
auch Cosplay-Shootings 
dort stattfanden, fielen 
die Schützen gar nicht 
so großartig auf. We-
sentlich unangenehmer 
war der Umstand, dass 
ausgerechnet an diesem 
Tag ein Mega-Marsch in 

Duisburg stattfand und der Landschaftspark als Zieleinlauf auserkoren war. Dem-
entsprechend voll war es dort. Aber Fotograf Roman Stang führte die „Fotoob-
jekte“ zielsicher in ruhigere Bereiche und schaffte es, diverse interessante Motive 
auszuwählen. Dabei 
wehte ein Hauch von 
Hollywood durch die 
Gebäude, war doch der 
Landschaftspark auch 
Drehort u. a. für das 
Prequel der „Tribute von 
Panem“-Trilogie. Insge-
samt sind viele tolle und 
auch interessante Fotos 
entstanden, von denen 
sich der/die LeserIn hier 
selbst überzeugen kann.
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„Hinter den Kulissen... � ... des Fotoshootings“
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„Hinter den Kulissen... � ... des Fotoshootings“
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Bereits seit ein paar Jahren 
betreibt unser Verein keine 
Stände mehr beim Stadt-
fest und so konnten sich die 
Mitglieder voll und ganz auf 
das für uns – dieses Jahr 
hochinteressante – Stadtkö-
nigsschießen konzentrieren. 
Nach einem erstaunlich 
disziplinierten Eröffnungs-
marsch von der Sparkas-
se aus bis zur Stadthalle 
erfolgte dort die übliche 
offizielle Eröffnung des 
Stadtfests.
 
Sehr zum Leidwesen der 
Kirmesaussteller und der 
vertretenen Vereine meinte 

es Petrus nicht wirklich gut mit uns, wobei wir am Samstag noch Glück hatten. 
Am Sonntag schüttete es teilweise wie aus Eimern. Für unseren Verein traten 

Kaiser Karsten Fröhlich und Jungprinz Fynn Müller 
an, um möglichst mindestens einen der beiden Titel in 
unseren Verein zu holen.
 
Das Schießen sollte sich zwar als langwierig erwei-
sen, aber auch als 
überaus spannend, 
zumindest zum 
Finale hin. Bei der 
Jugend ging es 
irgendwie diszipli-
nierter zu, sie hatten 
sich anscheinend 
abgesprochen, dem 
Vogel gezielt einen 
Spalt zu verpas-
sen, um ihn von der 
Schraube zu lockern 
und ihm dann den 
Rest zu geben. Nach 
einer guten Vorla-
ge unseres Prinzen 
Fynn folgte als über-

nächster Schütze Florian Zimmermann, vielen 
Langenfeldern bekannt als Sänger. Den meisten 
Zuschauern war es schon klar und so kam es 
dann auch: Florian nahm erst Platz, dann Maß 
und erlegte den Vogel.  Der neue Stadtprinz 
heißt also Florian Zimmermann. Die zu dem 

Stadtkönigsschießen 2026
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Zeitpunkt noch amtierende Stadt-
prinzessin Lilly Kiesewalter wird es 
wohl am meisten gefreut haben, 
ihm ihren Titel abzutreten, sind die 
beiden doch bereits seit über ei-
nem Jahr ein Paar. Geschichten, die 
das Leben schreibt.

Bei den Königen sollte das gan-
ze noch etwas länger dauern, 
schossen diese doch ziemlich 
ohne Konzept und verwandelten 
den Vogel nach und nach in einen 
Schweizer Käse. Aber wie heißt 
es: steter Tropfen höhlt den Stein 
und stete Kugel höhlt den Vogel. 
So kam es, dass 
unser Kaiser mit 
dem 236. Schuss 
eine Hälfte des 
Vogels abschoss. 
Der Rest hing 
fast buchstäb-
lich am seidenen 
Faden. Da es bei 
den Majestäten 
den einen oder 
anderen wirklich 
guten Schützen 
gibt, war eigent-
lich nicht damit 
zu rechnen, dass 

der Vogel noch eine ganze Runde 
aushalten sollte. Aber entweder 
zeigten die weiteren Schützen 
Nerven oder sie hatten nicht den 
richtigen Punkt getroffen. So kam 
es, dass unser Kaiser doch noch 
mal antreten durfte. Mit einigen 
Tipps von erfahrenen Vogelschüt-
zen, die sich fast alle auf eine ganz bestimmte Stelle 
des Vogels bezogen, nahm Kaiser Karsten Platz und 
sich selbst reichlich Zeit für den nächsten und wohl-
möglich letzten Schuss. Während Kaiserin Beatrix 
vor lauter Nervosität fast in den Sicherheitszaun 
gebissen hat, visierte Karsten genau die vorgegebe-
ne Stelle am Vogel an. Die Tipps waren Gold wert, 
den unmittelbar nach dem Einschlag der Kugel fiel 
die zweite Hälfte des Vogels von der Stange. Statt 
allerdings in überschwenglichen Jubel auszubrechen, 

blieb Karsten erst einmal einen ruhigen Moment sitzen und genoss die Situation. 
Allerdings nicht lange, denn dann stürmten die Gratulanten über ihn ein.

So kann unser Verein nach sieben langen Jahren wieder den Stadtkönig stellen.
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Arnold-Höveler-Straße 2a
40764 Langenfeld

Tel. 02173 20344-0
E-Mail: info@waldnerweb.de 

www.waldnerweb.de

Bauen aus Überzeugung mit 
Know-how und Leidenschaft

Wir bauen seit über 30 Jahren  
moderne Eigentumswohnungen,  
Ein- oder Mehrfamilienhäuser mit  
gehobener Ausstattungsqualität und  
bester Energieeffizienz in Langenfeld, 
Monheim, Hilden und Umgebung.
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Ein Satz mit x – das war wohl nix

Das Kaiserpaar hatte zusammen mit seinem Hofstaat für den 20. Juni den Vereins- 
ausflug geplant. Es sollte zuerst an den Möhnesee gehen, wobei auf der Fahrt 
dorthin auf einem Rastplatz zuerst gemeinsam gefrühstückt werden sollte. An 
der Möhne selbst hätten die Mitreisenden dann die Wahl gehabt, ob sie an einer 
Bootstour oder lieber an einer Führung über die Staumauer hätten teilnehmen 
wollen. Anschließend sollte es nach Soest weitergehen, wo freie Zeit zur Verfü-
gung gestanden hätte, bevor sich die Teilnehmer dann im Brauhaus Aloysius zu 
einem gemeinsamen Abendessen eingefunden hätten.

Es fällt dem Leser wohl auf, dass die Beschreibung im Konjunktiv II geschrieben 
ist, denn so war es zwar geplant, aber es hat so nicht stattgefunden.

Bereits seit Anfang des Jahres hatte unser Kaiser Probleme mit der rechten Ferse 
und war deshalb auch in ärztlicher Behandlung. Letztlich stellte sich heraus, dass 
die Achillessehne ohne äußere Einwirkung gerissen ist und unser Kaiser deshalb 
für längere Zeit eine Orthese tragen muss. Diese Orthese schränkt in der Mobili-
tät erheblich ein, so dass zwei unserer Mitglieder den Vorschlag vorbrachten, den 
Ausflug abzusagen und stattdessen eine Grillparty im Vereinsheim durchzufüh-
ren.

Nach einer Beratschla-
gung innerhalb des 
Kaiserteams wurde 
dann entschieden, dass 
dieser Vorschlag besser 
sei als sich aufgrund 
der eingeschränkten 
Beweglichkeit während 
des Ausflugs mögli-
cherweise noch weiter 
zu verletzen. So wurde 
der Ausflug schweren 
Herzens abgesagt und 
die Vorbereitungen für 
eine Grillparty getrof-
fen. Eine Teilnehmerliste 
wurde ausgehangen 
mit einer Abfrage bzgl. 
Anzahl der Teilnehmer 
und Salatspenden. Die 
Rückmeldungen über-
trafen die Erwartungen, 

Vereinsausflug
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denn rund 50 Mitglieder meldeten sich für die Grillparty an. Angemerkt sei hier, 
dass sich seit Corona meist nur rund 30 Mitglieder für den Ausflug angemeldet 
hatten. Von mehreren Seiten kamen Anfragen, ob sie helfen sollen oder noch 
Salate gebraucht werden. Die Grillparty fand großen Anklang. 

An dem betreffenden Samstag 
selbst füllte sich der Saal zwar 
erst langsam, aber war dann 
doch gut gefüllt. Bei seiner 
kurzen Ansprache führte unser 
Kaiser aus, dass es zwar schade 
um den Ausflug sei – immerhin 
ist er nun die erste Majestät, die 
den Ausflug absagen musste – , 
es aber letztlich doch eine gute 
Entscheidung war. Schließlich 
herrschte an dem Tag eine Tem-
peratur von dauerhaft über 30 
Grad und unter diesen Bedingungen zweieinhalb Stunden durch Soest zu laufen, 
wäre schon eine echte Zumutung gewesen. Am meisten freute es die Anwesen-
den aber, dass sie an diesem Abend nur die Getränke selbst zahlen mussten, 
denn die Salate waren ja Spenden und das Kaiserpaar hat die Kosten für das 
Grillfleisch übernommen.

So verteilten sich die Teilnehmer im Saal und auf der Terrasse, denn im Laufe des 
Abends wurde es dort doch noch angenehmer als im Saal. Unser designierter 
Karnevalsprinz höchstpersönlich grillte das Grillfleisch dabei auf den Punkt. Es 



52



53



54

wurde auch ein kleines Planschbecken 
aufgebaut, in dem man sich ein wenig die 
Füße abkühlen konnte, was besonders von 
den Frauen dankend angenommen wurde. 

Besonders zu erwähnen ist, dass unser 
ältestes Mitglied Karl-Heinz Dreyer, der mittler-
weile im Pflegeheim fast neben unserem Ver-
einsheim lebt, von seiner Tochter im Rollstuhl 
abgeholt wurde und an der Grillparty teilge-
nommen hat. Er wurde von den Mitgliedern 
herzlichst begrüßt, worüber Karl-Heinz sicht-
lich gerührt war. Aufgrund seines hohen Alters 
von immerhin 93 Jahren konnte er aber nur 
2 Stunden bleiben. Als er von seiner Tochter 
wieder ins Heim gebracht werden sollte, hat er 
vorher darauf bestanden, sich von den meisten 
Mitgliedern persönlich zu verabschieden. Wir 
hoffen inständig, dass es ihm noch gegönnt ist, 
an unserem Schützenfest teilzunehmen.

Das Grillfest war damit ein voller Erfolg und 
das Kaiserteam hatte den Eindruck, dass es ein 
guter Ersatz für den ausgefallen Vereinsaus-
flug war.
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Sanitätshaus
42697 Solingen-Ohligs
Grünstraße 1
Tel.  0212 77719
Fax  0212 77759

Sanitätshaus
51373 Leverkusen
Hauptstraße 86
Tel.  0214 41167
Fax  0214 403730

Orthopädie-Technik
42697 Solingen-Ohligs
Engelsberg 47
Tel.  0212 2335984
Fax  0212 2335985

Reha-Technik
42697 Solingen-Ohligs
Engelsberg 47
Tel.  0212 330304
Fax  0212 2335985

www.vonfoullon.de

Seit 1952 im Dienst Ihrer Gesundheit



56

Ausnahmsweise gibt es in dieser 
Ausgabe unserer Festschrift mal einen 
Bericht über das Jahr einer Majestät 
aus der Sicht der Majestät.

Als ich im September 2025 zum Kaiser 
unseres Vereins wurde, war die Welt 
noch in Ordnung. Zumindest weitest-
gehend, denn zu dem Zeitpunkt muss-
ten wir uns schon um meine demenz-
kranke Mutter kümmern, aber darauf 
waren wir ja vorbereitet. Schließlich 
tritt so etwas nicht von heute auf mor-
gen auf.

Was dann allerdings Anfang 2026 
begann, darauf waren wir alles andere 
als vorbereitet. Schon zu Beginn des 
Jahres plagte mich meine Ferse, wobei 
zu dem Zeitpunkt noch nicht feststand, 
was genau los war. Irgendwann musste 
ich damit zum Arzt und Anfang Mai 
stand fest, dass meine Achillessehne 
gerissen war. Ade Du schöner Traum 
vom Urlaub auf Kos in einem 5 Ster-
ne-Hotel mit Pool direkt an der Zim-
merterrasse. In der Woche vor dem 
Abflug mussten wir stornieren. Jedem 
der reist kann ich nach dieser Erfah-
rung eine Reisekostenrücktrittsversicherung nur wärmstens ans Herz legen. Unser 
Schaden belief sich dadurch auf einen ganz geringen Betrag im Vergleich zum 
Reisepreis.

Als nächstes fiel unser Vereinsausflug diesem Umstand zum Opfer, aber darüber 
gibt es ja einen separaten Artikel in dieser Festschrift.

Außerdem wollte ich ja eigentlich über die Schützenfestsaison mit einer Orthese 
am Bein berichten.

Schützenfest Immigrath:

Im Vorfeld hatten wir – also meine Kaiserin und ich – uns mit unserem Team zu-
sammengesetzt und beratschlagt, wie wir die Schützenfeste am besten über die 

Ein etwas anderes Kaiserjahr
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Bühne bekommen. Fest stand auf jeden Fall, dass ich keinen kompletten Festzug 
auf Krücken laufen konnte. Schließlich bin ich ja alles andere als eine Gazelle. 
Für den Festzug bei unseren Immigrather Freunden stellte mir die Familie Mül-
ler den Rollstuhl von Sandras Mutter zur Verfügung. So wurde ich dann während 
des Festzugs von meinem Adjutanten Michael durch die Gegend geschoben. Ein 
wirklich seltsames Gefühl. Zum Glück wurde der Festzug gekürzt, da ein Spiel der 
deutschen Fußballmannschaft anstand. Mein Gefühl kann mich trügen, aber ich 
hatte an dem Tag den Eindruck, die meistfotografierte Person im Festzug gewe-
sen zu sein. An dieser Stelle noch einmal einen ganz herzlichen Dank an Sandra 
und Carsten Müller für den Rollstuhl und an meinen Adjutanten Michael für seinen 
„Kraftakt“.

Schützenfest Mehlbruch:

Eins vorweg: hier herrschten – mal wieder – Temperaturen von über 30 Grad, so 
dass bereits im Vorfeld Marscherleichterung erteilt wurde. Unter diesen Umstän-
den konnte ich es meinem Adjutanten aber auf keinen Fall zumuten, mich wieder 
zu schieben. Aber, es gibt ja noch die Feuerwehr, die den Zug nach hinten abgesi-
chert hat. Und ein glücklicher Zufall ergab, dass ausgerechnet der Freund meiner 
Tochter den Wagen steuerte. So durfte ich im Feuerwehrwagen am Zug teilneh-
men! Kurz vor Zugende wurde die Parade abgenommen, so dass ich vom Zugende 

ein paar Meter auf Krücken durch die wartenden Schützen – so eine Parade muss 
ja vorbereitet werden – laufen musste. Meine bessere Hälfte hatte aber für den 
weiteren Weg zum Paradewagen bereits einen weiteren fahrbaren Untersatz orga-
nisiert: einen Offroadwagen. So wurde ich dann mit diesem Gefährt direkt bis vor 
den Paradewagen gefahren. Das war schon ein Erlebnis.
Abends beim Großen Zapfenstreich war ich dann einer der ganz wenigen Teilneh-
mer, für den ein Stuhl mit nach draußen genommen werden durfte, damit ich die 
ganze Zeit sitzen konnte, sogar während der Nationalhymne. Und auch hier einen 
ganz herzlichen Dank an Niclas und an den Fahrer des Offroadwagens. Ich weiß 
leider nicht Deinen Namen.
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Schützenfest Richrath:

Auch hier meinte es Petrus wieder 
mehr als gut mit uns und bescherte 
uns Temperaturen von über 30 Grad. 
Das ist mit gesunden Füßen schon 
mehr als reichlich, aber mit einer 
Orthese einfach nur schweißtreibend 
und kräftezehrend. Allerdings hatte 
ich für Richrath keine Mitfahrgele-
genheit. Also hieß es ein wenig zu 
improvisieren.
Jetzt stellen sich die Schützen ja in 
der Seitenstraße vor der Kirche auf. 
Direkt um die Ecke wird dann im spä-
teren Verlauf die Parade abgenom-
men. Die paar Meter bis zum Welten-
spiegel waren auf Krücken noch drin. 
Am Weltenspiegel habe ich mich aus-
geklinkt und meine Kaiserin hat mich 
im Festzug vertreten. Übung hat sie 
ja darin, schließlich war sie drei Jahre 
lang Königin (Stichwort Corona).
Ja, die Idee, in der Zeit dann ins Eiscafé zu gehen, hatte ich nicht alleine. Nicht ein 
einziger freier Platz. Also hieß es dann, am Weltenspiegel auf der Mauer Platz zu 
nehmen und auf die Parade zu warten. Ich hätte mir was zu trinken mitnehmen 
sollen.
Nach der Parade bin ich dann ein Stück hinter den anderen Majestäten auf dem 
Bürgersteig hinterher gehumpelt. Zum Glück haben sie es aufgrund der Tempe-
raturen ruhig angehen lassen, so dass ich zumindest ein wenig Anschluss halten 
konnte.
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Kleine Anmerkung am Rande: die Schützenbruderschaft Richrath – wohlgemerkt: 
Bruderschaft! – hat alle Majestätentitel, immerhin 5 an der Zahl, wenn man die 
Prinzessin des Spielmannszugs einrechnet – in weibliche Hände vergeben. Schon 
bemerkenswert.

Schützenfest Landwehr und Reusrath:

Der Redaktionsschluss naht vehement, so dass ich hier ein wenig spekulieren muss. 
In Landwehr habe ich die Zusage, dass ich in einem PKW mitfahren kann. Ein Platz 
ist dort noch frei. Mal sehen, ob das klappt, ansonsten muss ich am Festplatz war-
ten. Das wäre sehr schade, denn der Zug ist recht unterhaltsam.

In Reusrath kommen wir auf die 
Mehlbrucher Variante zurück. Es ist 
geplant, dass in Reusrath wieder die 
Feuerwehr die Zugbegleitung macht 
und wer ist als Fahrer vorgesehen? 
Richtig, der Freund meiner Tochter. 
Welch Glückes Geschick. Wenn sich 
in der dortigen Planung also nichts 
ändert, kann ich wieder im Begleit-
fahrzeug mitfahren.

Für unser eigenes Schützenfest hat 
mir mein Arzt in Aussicht gestellt, 
eventuell sogar ohne Orthese laufen 

zu können. Ob es für den Ehrentanz 
reicht, wird sich dann zeigen.

Ich hatte mir mein Kaiserjahr weiß 
Gott anders vorgestellt. Allerdings 
habe ich dadurch Sachen erlebt, die 
jemand ohne gesundheitliche Prob-
leme niemals erleben würde. Insofern 
war es – zumindest für mich – ein 
wirklich außergewöhnliches Kaiser-
jahr und wer weiß, vielleicht stelle ich 
mich noch einmal zur Verfügung als 
Majestät, um dann aber ein wirklich 
absolut normales Jahr zu feiern.
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Haustüren und Fenster
in Spitzenqualität ...

... besuchen Sie unsere Ausstellung!

Wir beraten Sie gern!
Schneiderstr. 61 • 40764 Langenfeld
Tel.: 02173 / 855137 • www.ic-hm.de
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Einblick in den Schießsport des SVL 1834 aus dem Sportjahr 2025 

Von Luftgewehr, Luftpistole über Kleinkalibergewehr und -pistole bis hin zu Groß-
kalibergewehr und -pistole: diese Disziplinen werden sowohl Freihand als auch 
Auflage geschossen. Wir bieten ebenso das Lichtpunktschießen für unsere kleinen 
Mitglieder an. Hier wird mit einem Lichtgewehr oder Lichtpistole trainiert. Dies ist 
bereits ab einem Alter von 6 bis 11 Jahren möglich. Diese Form des sportlichen 
Schießens dient in erster Linie der Förderung von Kreativität und Spieltrieb der 
Kinder. 

Ein Großteil unserer Schützinnen und Schützen nehmen nicht nur an kleineren Kreis- 
und Bezirksligen teil, sondern auch an verschiedenen Meisterschaften. Hier geht es 
zuerst zur Vereinsmeisterschaft, dann zur Kreismeisterschaft, zur Bezirksmeister-
schaft, der Landesmeisterschaft und zu guter Letzt zur Deutschen Meisterschaft.
 
Im vergangenen Sportjahr (2025) konnten wir in den Kreisligen mit der ersten 
Mannschaft leider nur den vierten Platz, mit der zweiten Mannschaft jedoch den 
zweiten Platz in der Disziplin Luftgewehr Auflage erlangen. In der Disziplin Luft-
pistole Auflage wurden unsere Schützen, wie im letzten Jahr, Erster.
 
Unserer Mannschaft in der Luftpistole Freihand konnte sich von der Bezirksliga in 
die Landesliga hochschießen. Herzlichen 
Glückwunsch!

Bei der Kreismeisterschaft haben wir mit 
31 Schützinnen und Schützen insgesamt 
54 Gold-, 26 Silber- und 11 Bronzeme-
daillen in unseren Verein geholt, ebenso 
haben wir 4 Kreisrekorde während dieser 
Meisterschaft erzielt.
 
Bei der Bezirksmeisterschaft konnten wir 
24 Gold-, 11 Silber- und 13 Bronzemedail-
len gewinnen. Die Landesmeisterschaft ist 
noch nicht abgeschlossen und die Deut-
sche Meisterschaft steht noch bevor. 

Wir danken allen teilnehmenden Schüt-
zinnen und Schützen, die unseren Verein 
bei den verschiedenen Ligen und Meister-
schaften zum Erfolg bringen. 

Weiterhin allen Schützinnen und Schüt-
zen ein GUT SCHUSS!

Einblick in den Schießsport 

Versicherungsschutz seit 1960

KOMPETENZ ENTSCHEIDET!

Oettgen Assekuranz-Makler GmbH & Co. KG
Volksgartenstraße 5 • 40764 Langenfeld

Telefon 02173 / 10 64 90-0
info@oettgen.de  • www.oettgen.de
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...über diese und wahrscheinlich alle Festschriften überhaupt.

Eine Festschrift entsteht durch das Zusammenspiel mehr oder weniger vieler (meis-
tens weniger) engagierter Menschen. 

Sie dient dem Zweck

	 - Geld für den Verein zu sammeln
	 - den Sponsoren im Gegenzug Platz für ihre Werbung zu geben
	 - wichtige Ereignisse aus dem Vereinsleben zu vermitteln
	 - Werbung in eigener Sache zu betreiben
	 - wichtige Dinge anzukündigen
	 - … 

Das Erstellen einer Festschrift nimmt sehr viel Zeit in Anspruch, 

	 -  �mögliche Sponsoren / Kunden müssen angeschrieben und angerufen 
werden, manchmal auch mehrmals, wenn z.B. etwas mit der Anzeige nicht 
stimmt oder etwas geändert werden muss

	 -  �Artikel müssen geschrieben werden
	 -  �Fotos müssen aufgenommen, zusammengetragen und nachbearbeitet  

werden
	 -  �man trifft sich mit dem Grafiker, meist nicht nur einmal
	 -  �die Rohfassung wird ein ums andere Mal korrigiert und geändert
	 -  �es wird Korrektur gelesen
	 -  �zu guter Letzt muss sie auch noch verteilt werden 

all das geschieht mit viel Freude und vor allem in der Freizeit. 

Daher unsere Bitte an alle Leser, 

	 -  �jeder kann helfen eine Festschrift zu verbessern, 
	 -  �hat man eine Idee für einen Artikel, einen Vorschlag oder einen möglichen 

Sponsor, her damit 
	 -  �findet jemand einen sachlichen Fehler, gebt uns Bescheid, damit das nicht 

wieder vorkommt 
	 -  �findet jemand einen Rechtschreibfehler oder Buchstabendreher, dann darf 

er ihn „behalten“. 

Denn auch nach mehrmaligem Korrekturlesen bleiben mache Fehler hartnäckig und 
sie schleichen sich in der nächsten Ausgabe, an anderer Stelle wieder ein. 

Es grüßt die Redaktion

Eine Festschrift. . .
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am 06. 02. 2027 ab 16 Uhr
Preparty 

ab 11.11 Uhr
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10 Jahre	 – Edwin Holler
		  – Helmut Diesner
		  – Michael Knörzer
		  – Timo Müller
		  – Steffen Müller
		  – Karsten Vogel
		  – Christian Hilgers
		  – Stefanie Plisenko
		  – Stephan Theisen
		  – Götz Lauterbach
		  – Axel Rene Schmitz
		  – Christoph Luft
		  – Kai Alexander Grundmann
		  – Martin Ewert

20 Jahre	 – Frank Asbach
		  – Hannah Bergerhoff
		  – Wolfgang Schulten
		  – Barbara Wontroba
				  
25 Jahre	 – Jens Eckleben
		  – Volker Graffweg
		  – Michael Lowag
		  – Marco Müller
		  – Konrad Wycisk

40 Jahre	 – Gisela Windeck 

50 Jahre	 – Heinz Brinkschulte

60 Jahre	 – Frank Schwarz
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SVL 1834 e.V. Online 

Immer nur ein klick entfernt

schaut online bei uns vorbei !

Aktuelle  Infos &
Fotos zum:

Traditionsbereich   

Vereins leben

Schießsport

 Veranstaltungen & feste

-

-

-

-
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Brinkschulte Mineralöle
Tel.: (02173) 40 00 0
www.brinkschulte-oel.de     

Ihr Markenpartner in der Nähe:

Echt stark: Immer für Sie unterwegs.

Heinz Brinkschulte 
Feuerlöschprüfdienst 
Beratung  –  Verkauf  –  Kundendienst 

Geprüfte Fachkraft für Rauchmelder 

Installation und Wartung von: 

-  Feuerlöschern 
     -  Rauchmeldern 
          -  Hinweis-/ Warnschilder    

Ringstraße 4, 51371 Leverkusen Hitdorf 
Tel.: 02173 / 40335 
Mobil: 01577 / 4685200 
E-Mail: heinz.brinkschulte@gmx.de   

Hinweis: Seit dem 01.04.2013 gilt in NRW eine  
Rauchmelderpflicht für Neu- und Umbauten, sowie  
eine Einbaupflicht für Bestandsbauten 
(Wohnungen, Häuser), bis zum 31.12.2016.



69

•  Sie verantworten den Auf- und Ausbau Ihres 
Kundenkreises 

•  Gemeinsam mit Ihren Kunden erstellen Sie 
situative Finanzanalysen 

• Sie beraten Ihre Kunden persönlich und 
ganzheitlich, abgestimmt auf die individuellen 
Wünsche und Ziele

•  Sie begleiten Ihre Kunden in allen Lebenssitua-
tionen und bauen eine nachhaltige Kundenbe-
ziehung auf

•  Sie arbeiten selbstständig und eigenverant-
wortlich als Unternehmer, eingebunden in ein 
erfolgreiches Team

Was Sie als Vermögensberater (m/w/d) der 
Deutschen Vermögensberatung tun

• Sie wissen, was es bedeutet, selbstständig zu 
denken und zu handeln 

• Sie sind motiviert und arbeiten leistungs-
orientiert 

• Sie sind bestens vernetzt und können gut auf 
Menschen zugehen

Was wir uns wünschen

Nutzen Sie als Vermögensberater (m/w/d) die Chancen 
der Selbstständigkeit und genießen Sie dabei alle 
Vorteile eines starken Unternehmens im Hintergrund. 
Unsere Dienstleistung ist gefragter denn je: Wir 
beraten Kunden zu den Themen Absicherung, Alters-
vorsorge und Vermögensaufbau.

Was Sie im Team der Deutschen Vermögensberatung 
erwartet

• Exzellente Aus- und Weiterbildungsangebote, 
z. B. im Bereich Führungskompetenz 

• Ehrliche Wertschätzung und fi nanzielle Anerken-
nung Ihrer persönlichen Leistungen und Erfolge

•  Optimale Work-Life-Balance zur Vereinbarkeit von 
Familie und Karriere

• Attraktive Einkommensmöglichkeiten

•  Beste Karrierechancen in einem krisenfesten und 
zukunftsweisenden Unternehmen

Vermögensberater (m/w/d)

Gerade jetzt - beruflich 
neue Chance nutzen!

Finden Sie heraus, ob Sie für den Beruf des Vermögens-
beraters (m/w/d) gemacht sind – ohne Risiko, aber mit 
großen Chancen.

Ich freue mich, von Ihnen zu hören!

Geschäftsstelle 
Fabio Meschkewitz und Team
01575 / 3212645
fabio.meschkewitz@dvag.de

Robert-Koch-Straße 9 · 40764 Langenfeld 
www.dvag-karriere.de/fabio.meschkewitz
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komplett statt 30,00
€18€

GUTSCHEIN

Das Beste 
24,00 €

Felgenkonservierung 
2,50 €

Unterbodenkonservierung
3,50 €

Das Beste
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Schützenverein Langenfeld 1834 e.V  gegr. zu Reusrath 
 

Mitglied des Deutschen Schützenbundes, des Rheinischen Schützenbundes e.V., des            
Stadtsportverbandes Langenfeld e.V. und der Interessengemeinschaft Langenfelder Schützen 
Inhaber der Sportmedaille des Bundespräsidenten 

 

Langforter Straße 68, 40764 Langenfeld, Telefon 02173-12877, Fax 02173-8549693

www.svl1834.de
 

Eintrittserklärung 
 

Ich erkläre hiermit, unter Anerkennung der Satzung, meinen Eintritt in den Schützenverein Langenfeld 1834 e. V. 

 Name: Geburtsdatum: 
 

 Vorname: Telefon*  
 

 Straße: E-Mail-Adresse*: 
 

 PLZ/Ort: Beruf*: 
 

Mitgliedsbeitrag (halbjährlich) und Aufnahmegebühr (Auszug aus der Beitragsordnung und deren Anlage) 

   Beitrag Aufnahmegebühr Arbeitsstunden 20/Jahr

Schüler (0-10 Jahre) 0,00 € 
 
keine 

 
keine 

Jugend (11-17 Jahre) 18,00 € 10,00 € freiwillig 
Erwachsene (18-69 Jahre) 48,00 € 40,00 €  
Erwachsene (ab 70 Jahre) 24,00 € 10,00 € freiwillig 
Ehepartner 
Schüler**, Studenten, Arbeitslose, 

24,00 € 20,00 € freiwillig 

Auszubildende** 24,00 € 40,00 €  
 

Nutzung der Großkaliberbahn:  12 € halbjährlich oder  1 € pro Start, wird zusammen mit dem Beitrag eingezogen. (Zutreffendes bitte 
ankreuzen) 

*Angabe freiwillig 
**soweit diese nicht mehr als „Jugend" gelten 
***alternativ wird für nicht geleistete Arbeitsstunden ein Entgelt (z. Zt. 10,00 €/St.) in Rechnung gestellt (S 5 der Satzung). 

Besteht eine Mitgliedschaft in einem anderen Schießsport-/Schützenverein?      Ja         Nein 
 
ggf. Name des Vereins:  

 

     Ich bin Inhaber einer WBK  Ja   Nein Ich werde die Großkaliberbahn nutzen  Ja   Nein 

Nach S 15 Abs. 5 WaffNeuReg-Gesetz ist der Verein verpflichtet, der zuständigen Behörde die Sportschützen, die Inhaber einer WBK sind und 
aus dem Verein ausgeschieden sind, unverzüglich zu benennen. 

Ein aktuelles polizeiliches Führungszeugnis ist beigefügt (bei Neumitgliedern ab 18 Jahren). 

Zusätzlich für Jugendliche bis 16 Jahre: Ich erkläre mich einverstanden, dass mein Sohn/meine Tochter am aktiven Schießsport mit Druckluft-, 
Federdruck- u. CC-Waffen teilnimmt. 

 
 Unterschrift Neumitglied ggf. Unterschrift Erziehungsberechtigter 

 

 SEPA-Lastschriftmandat Gläubiger-Identifikationsnummer: DE05SVL00000384581 
Ich ermächtige den Schützenverein Langenfeld 1834 e. V., Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich 
mein Kreditinstitut an, die vom Schützenverein Langenfeld 1834 e. V. gezogenen Lastschriften einzulösen. 
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es 
gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

 
Vorname und Name des Kontoinhabers Straße, Hausnummer, PLZ, Ort 

 
Kreditinstitut 

DE 

 
   BIC 

 
 IBAN Datum, Unterschrift 
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 Name, Vorname MitglNr.: (soweit bekannt) 

Einwilligung zur Datenerhebung, -verarbeitung und -nutzung 
 
In bin einverstanden, dass der Schützenverein Langenfeld 1834 e.V. meine Personalien (Name, Anschrift, 
Geburtsdatum, Email-Adresse, Telefon- und/oder Mobilfunknummer und loder ähnliche vergleichbare Daten sowie Sportdaten 
(Wettkampfergebnisse, Lehrgangsteilnahmen, Fotos von Vereinsveranstaltungen wie Wettkämpfen, geselligen Veranstaltungen u.ä.) erhebt, 
speichert, nutzt und den Vereinsfunktionären zur Erfüllung ihrer Aufgaben zur Verfügung stellt. 

Die Daten werden ausschließlich verwendet, mich in allen Belangen um den Schießsport und das 
Schützenwesen optimal und umfassend zu informieren, zu beraten und zu betreuen und dem Verein die Erfüllung gesetzlicher Pflichten wie bspw. 
Meldepflichten gegenüber den Polizei- oder Steuerbehörden zu ermöglichen. 

Die Zustimmung zur Datenweitergabe zur Erfüllung der gesetzlichen Pflichten des Vereins ist nicht widerruflich und an den Bestand der 
Mitgliedschaft bZ'W. evtl. darüber hinaus gehende gesetzliche Nachweis- und Aufbewahrungspflichten gekoppelt. 

Ich gestatte dem Verein meine Sportdaten im Internet oder in der Presse zu veröffentlichen. Mir ist dabei bewusst, dass 

• trotz aller Maßnahmen zur Wahrung des Datenschutzes diese Daten auch in Staaten abrufbar sind, die keine der Bundesrepublik 
Deutschland oder der Europäischen Union vergleichbaren Datenschutzbestimmungen kennen. 

Ferner ist garantiert, dass  
        diese Daten vertraulich bleiben 

• die inhaltliche Richtigkeit fortbesteht 

• und die Daten nicht verändert werden 

Ich bestätige, das Vorstehende zur Kenntnis genommen zu haben und gestatte dem Verein und seinen Gliederungen und Funktionsträgern 
folgende Daten zu veröffentlichen (Zutreffendes bitte ankreuzen): 
 
Allgemeine Daten 

 
Daten von Funktionsträgern 

 Vorname                                                                                     Anschrift 
 

  Name  Telefonnummer 

  
 Fotografien  Faxnummer 

  Sonstige Daten wie bspw. 
Sportergebnisse 

 
 Email-Adresse 

                                                                        Funktion im Verein 

Diese Erklärung ist freiwillig und in Bezug auf die gestatteten Veröffentlichungen jederzeit frei widerruflich. 

 
 Ort, Datum Unterschrift Mitglied 
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Wir 
gedenken
unseren
Verstorbenen

Schützenverein Langenfeld 1834 e.V.

Meh

di´s
 Limousinen und Taxi Service GmbH

MEHDI’S LIMOUSINEN & TAXI SERVICE GMBH
 O Taxiruf: 0 21 73 - 300 30 m Bahnhofstraße 49 
  Fax: 0 21 73 - 2 03 70 90  40764 Langenfeld
 @ info@taxi-mehdi.de w www.taxi-mehdi.de

TAXI MEHDI

300 30
WhatsApp: 0176 - 55 25 43 30 • E-Mail: info@taxi-mehdi.de

02173www.taxi-mehdi.de

2023-xxxx_TaxiMehdi_Anzeige_DIN-A5-quer_v03.indd   12023-xxxx_TaxiMehdi_Anzeige_DIN-A5-quer_v03.indd   1 05.05.23   11:3505.05.23   11:35
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Wir danken
... �den Damen und Herren für Ihre 

Grußworte

... �allen Spendern, die damit den 
SV Langenfeld 1834 e.V. in seiner 
Arbeit unterstützen,

... �den inserierenden Firmen, die wir 
unseren Mitgliedern und Freun-
den empfehlen,

... �allen Mitgliedern, die aktiv in der 
Vereinsarbeit stehen,

... �den vielen Helfern, die ehrenamt-
lich bei unseren Veranstaltungen 
mitwirkten und mitwirken,

... �allen Gästen, Mitgliedern, Freun-
den und Gönnern des SV Langen-
feld 1834 e.V. für Ihr Interesse und 
Ihre Unterstützung.

Wir bitten
dem gesamten links genannten Per-
sonenkreis und dem Schützenverein 
auch in Zukunft wohlgesonnen zu 
sein und weiterhin treu zu ihm zu 
stehen.
Bitte denken Sie bei Ihrem Einkauf 
an unsere Inserenten!

Für den Text und Gestaltung verantwortlich:  
Daniela Hofer, Karsten Fröhlich  

und Arne Kiesewalter
Gesamtherstellung: SV Langenfeld 1834 e.V. 

Druck und Erstellung: Werbetechnik Alfons Barth

Geschäftsstelle:
Schützenverein Langenfeld 1834 e.V.
Langforter Str. 68, 40764 Langenfeld

Vereinsregister: VR30066, Amtsgericht Düsseldorf
Steuernummer: 5135 5794 0417, Finanzamt Hilden

Tel.: 02173-12877, Fax: 02173-8549693

Email: vorstand@schuetzenverein-langenfeld1834.de
http://www.schuetzenverein-langenfeld1834.de

1. Vorsitzende: Ulrike Schönthal
Email: vorstand@schuetzenverein-langenfeld1834.de

Anmietung Großkaliberbahn: Wolfgang Schulten
Tel.: 0211-2550613

Email: schiessstandvermietung@schuetzenverein-langenfeld1834.de

Saalvermietung: Roman Stang
Tel.: 0173-2318324

Email: saalvermietung@schuetzenverein-langenfeld1834.de

Schießsportleiter: Dirk Korthauer
Tel.: 0177-7627908

Email: schiesssportleiter@schuetzenverein-langenfeld1834.de
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Dein Sprung in eine
erfolgreiche Zukunft.

Ob Azubi oder Kunde.
Bei uns landest Du
immer richtig.

Weil’s ummehr als Geld geht.


